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Obwohl das letzte Schuljahr leider häufiger von verschiedenen Coronamaßnahmen unterbrochen wurde, ließen es sich die Kinder der Grund-
schule nicht nehmen, sich trotzdem für das Klima „auf den Weg“ zu machen – denn das Klima kann nicht warten. Zu Fuß, zum Beispiel mit 
dem Laufbus, mit Roller oder Fahrrad legten sie den Weg zur Schule zurück, auch wenn das Wetter einmal nicht so toll war. Das hält die Kinder 
selbst gesund, vor allem aber auch das Klima unserer Erde. Aber auch das Einsparen von Strom und der Verbrauch von regionalem Gemüse und 
Früchten im Pausenbrot helfen täglich dabei, das Leben auf unserem bedrohten Planeten auch in Zukunft noch lebenswert gestalten zu können. 
So haben die Grundschulkinder in 3 Schulwochen vor den Sommerferien insgesamt 1853 Kindermeilen gesammelt. Aber auch nach dem Ende der 
Kindermeilenaktion laufen alle gerne weiter – Klima kennt eben keine Pause.  

Kindermeilen 
in der  

Grundschule
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APOTHEKENNOTDIENSTE
RADOLFZELL:    
Sonntag, 10. Oktober  Residenz 
  
KONSTANZ:    
Samstag, 09. Oktober  Zähringer 
Sonntag, 10. Oktober  Hirsch

MÜLLTERMINE
Sa. 09.10.  Grünabfall Riesenberg 
Di. 12.10.  Blaue Tonne 
Do. 14.10.  Biomüll 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
Samstag  09.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  15.30 Uhr - 18.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
E-Mail: mitteilungsblatt@allensbach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie den redak-
tionellen Teil (v.i.S.d.P.):
Bürgermeister Stefan Friedrich
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE
RUFNUMMERN

ALLENSBACH***KLASSIK 
Klavierkonzert in der Gnadenkirche 
  
Cristina Marton-Argerich, Klavier,  
spielt Werke von Schubert, Liszt, Schumann 
und Ginestra 
  
„Cristina Marton is a magnifi cent pianist.“  
(Martha Argerich) 
  
Die international gefeierte Pianistin lebt seit 
2009 am Bodensee. 
Ihre Konzerttätigkeit umfasst Soloauftritte 
und Konzerte mit zahlreichen namhaften Di-
rigenten und Orchestern. 
Sie unterrichtet an der Universität Augsburg 
sowie auf internationalen Meisterkursen. 
  
Alle Musikfreunde und Musikfreundinnen 
werden zu diesem wunderbaren Herbstkon-
zert herzlich eingeladen! 
  
Sonntag, 10. Oktober 2021, 20:00 Uhr. 
  
Eintritt frei, Spenden am Ausgang. 
Sicherheitsregeln: 3G, Registrierung am Eingang, AHA: Abstand, Hygiene und Atemschutz. 

Apotheke im Ortskern von Allensbach zu verpachten

Die Gemeinde Allensbach sucht für die Nikolaus-Apotheke 
im Ortskern von Allensbach, Konstanzer Str. 3, einen

neuen Pächter (m/w/d)

Es handelt sich um geeignete Apothekenräume mit ca. 118 qm, Verkaufs-, Büro- und Arbeits-
fl äche, Labor- und Lagerraum, sowie Möglichkeiten für Bereitschaftsdienst. Dem Objekt sind 
zwei Parkplätze zugeordnet. 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Bürgermeisteramt Allensbach unter 
unter Tel. 801-22 oder per E-Mail: gemeinde@allensbach.de.  
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„Bunte-Kuh“ 
Schank- und Speisewirtschaft 

im Ortsteil Kaltbrunn 
zu verpachten 

Die Gemeinde Allensbach sucht ab November 
für die Schank- und Speisewirtschaft 

„Bunte Kuh“ im Ortsteil Kaltbrunn, Markelfi nger Str. 11 einen 
  

neuen Pächter (m/w/d) 

Es handelt sich um einen Gastraum mit Thekenbereich mit ca. 54 qm, separater Küche und zusätzlichem Lagerraum 
sowie der Möglichkeit für Außensitzplätze. 
  
Wenn Sie Interesse an der Pachtung des Objekts haben, richten Sie Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung bis 
zum 15.10.2021 an das Bürgermeisteramt Allensbach, Rathausplatz 1, 78476 Allensbach. 
  
Für nähere Informationen wurde ein Kurzexposé erstellt. Dieses können Sie beim Bürgermeisteramt Allensbach unter 
der o.g. Adresse schriftlich anfordern, gerne auch unter Tel. 801-0 oder per E-Mail: gemeinde@allensbach.de. 

Ernteerfolg bei den 
Gärtner:innen 

Die Gärtnerinnen und Gärtner 
vom „Gemeinsam Gärtnern“ 
mit der Grundschule freuen 
sich über die Ernte im ersten 
Gartenjahr. Zumindest die 
Kürbisse sind trotz aller wid-
rigen Wetterbedingungen ge-
wachsen. Und natürlich hoff t 
das Gärtnerteam darauf, dass 
der Sommer im nächsten Jahr 
beständiger wird, so dass dann 
auch die Kartoff eln und Toma-
ten einen reichen Ernteerfolg 
bringen. Übrigens: Wer noch 
große Tonnen übrighat, darf 
sich gerne melden. Dort könn-
te das Team dann im kom-
menden Jahr rechtzeitig Was-
ser sammeln, um die Pfl anzen 
bei Bedarf auch gießen zu 
können. Kontakt: Petra Lietz, 
Tel.: 4919209  

Lokale 
Agenda 21 - 
Gemeinsam 
Gärtnern
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DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT
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Wärmenetz 4.0 für Kaltbrunn – Bürgerbefragung zum Energiebedarf 
Für Ihren Ortsteil soll ein Nahwärmenetz ent-
stehen. Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 
27.07.2021 einen klaren Auftrag erteilt, hierzu 
eine Machbarkeitsstudie zu erstellen. Dies dient 
dazu herauszufi nden, welche Art der Versor-
gung am sinnvollsten wäre, um Kaltbrunn mit 
einer energieeffi  zienten und klimaschonenden 
kommunalen Wärmeversorgung auszustatten. 

Bestimmt verfolgen viele von Ihnen schon 
aufmerksam unsere Fortschritte bei der Aus-
arbeitung. Dies merken wir auch daran, dass 
wir im Rathaus immer wieder Anfragen der Art 
erhalten, wann das Nahwärmenetz denn nun 
gebaut werde, da die Heizung im Haus bald 
ausgetauscht werden müsste. 

Um das Nahwärmenetz realisieren zu kön-
nen, wurden bereits Vorarbeiten, zusammen 
mit dem von der Gemeinde beauftragten Büro 
Drees & Sommer geleistet. Für weitere Schritte 
benötigen wir nun jedoch Ihre Mithilfe. 

Für eine Machbarkeitsstudie, die belegen soll, 
welches die effi  zienteste Technik für Kaltbrunn 
wäre, benötigen wir möglichst genaue Daten 
zum Gebäudebestand. Diese können nur Sie 
uns nennen. 

Im Laufe des Oktobers werden hierzu die 
Lokale Agenda „Wir in Kaltbrunn“ und die 
Gemeindeverwaltung, Frau Campion-Hirsch, 
bei Ihnen zu Hause vorbeikommen, um Ihnen 
einen eigens hierfür entwickelten Fragebogen 
zum Energiebedarf in Ihrem Haus oder in Ih-
rer Wohnung vorzustellen. 

Wir bitten Sie diesen Fragebogen bis spätes-
tens 25.10.2021 vollständig ausgefüllt per 
E-Mail an frank.ruhland@allensbach.de  oder 
postalisch an die Gemeinde Allensbach, Orts-
bauamt, Herr Ruhland, Rathausplatz 8, 78476 
Allensbach, zurück zu senden. 
Bei Rückfragen hierzu steht Ihnen Herr Ruh-
land beim Ortsbauamt Allensbach unter der 
Tel.-Nr.: 801-51 gerne zur Verfügung. 

Den entsprechenden Fragebogen fi nden Sie 
ebenfalls auf unserer Homepage unter 
www.gemeinde-allensbach.de/wohnen-
leben/bauen-wohnen 
Selbstverständlich sichern wir Ihnen zu, dass 
wir Ihre Daten streng vertraulich behandeln, 
dass diese in anonymisierter Form verwendet 
und danach vernichtet werden. 
Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre tatkräf-
tige Mithilfe. 

ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten 
werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Motorradanzug 
Tel.: 97214  

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Die Bücherei ist geöff net!   

Nach der Coronaverordnung des Landes gilt 
seit 16.8.2021 in Büchereien die 3G-Regel. 

Die AHA-Regeln (Abstand, Hygiene, All-
tags-Maske) gelten ebenso.
• 3-G-Zertifi kat bereit halten. Kinder brau-

chen keine Tests vorzuweisen.
• Eintritt nur mit Mund-Nasen-Schutz
   
Abholen vorbestellter Medien (Online-Kata-
kolg) und Zurückbringen ist auch ohne Zerti-
fi kat möglich. 

Vorbestellungen über den Online-Katalog wer-
den bis zur nächsten Öff nungszeit von uns 
rausgesucht und können dann abgeholt wer-
den. Bitte klingeln! 
  
Öff nungszeiten: 
Dienstag 17 -19 Uhr und 
Freitag 16 – 18 Uhr 
  
Aktuelle Infos immer unter: 
www.bibkat.de/allensbach Abwasserreinigungsverband 

Östlicher Bodanrück 
Der Abwasserreinigungsverband Östlicher Bo-
danrück baut das Pumpwerk Bodanrück um. 
In diesem Pumpwerk sammelt sich das gesamte 
Abwasser der Gemeinden Allensbach und Rei-
chenau, bevor es an die Kläranlage in Konstanz 
übergeben wird. Der Umbau des Pumpwerks 
schreitet weiter fort. 
Die Inbetriebnahme, die zuletzt im September 
geplant war, verzögert sich aufgrund der Lie-
ferproblematik diverser Stahlbauteile um wei-
tere Wochen. Während der Wartezeit wird die 
Elektroinstallation vorgenommen, dass nach 
Eintreff en und Einbau der Stahlteile die Inbe-
triebnahme schnellstmöglich erfolgen kann. 
Wir hoff en Sie bald über die Inbetriebnahme des 
Pumpwerk Bodanrücks informieren zu können.

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Sitzungen der Arbeitskreise 

Der Arbeitskreis Energie, Ressourcen, Klima-
schutz triff t sich am Montag, 11. Oktober um 
20:00 Uhr im Vereinsheim, Radolfzeller Straße 
15 (Hintereingang). 

Alle Interessierten sind zu den Treff en herzlich 
eingeladen. 

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Gottesdienste 

Samstag, 09. Oktober  
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen 
 
Sonntag, 10. Oktober – 
28. Sonntag im Jahreskreis  
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus, 

Allensbach 

Donnerstag, 14. Oktober  
 9.30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach 

 Messe in besonderem Anliegen 
  
Bei Veranstaltungen von Religions-, Glaubens- 
und Weltanschauungsgemeinschaften zur 
Religionsausübung im Sinne von § 12 Abs. 1 
CoronaVO müssen die Besucher während der 
Veranstaltung eine medizinische Maske oder 
FFP2 Maske tragen. 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Kloster Hegne - Gottesdienst in der 
Krypta  

Eucharistiefeier, 
Samstagabend 18:30 Uhr in der Krypta  
(max. 30 Personen, die Kontaktdaten werden 
registriert) 

Die Krypta ist täglich von 07.30 - 17.30 Uhr für 
Beterinnen und Beter geöff net. Nur am Sams-
tag wird sie wegen hygienischer Maßnahmen 
im Blick auf den Abendgottesdienst um 17 
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Uhr geschlossen und dann 15 Min. vor Gottes-
dienstbeginn wieder geöff net.

Die Klosterkirche bleibt bis auf weiteres für ex-
terne Besucher geschlossen. 
Die Schwestern sind in ihrem Beten all denen 
verbunden, die sich der Gebetsgemeinschaft 
mit dem Kloster zugehörig fühlen.  

 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öff nungszeiten im Pfarrbüro  

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 
16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel: 01578/3034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  
Wir bitten Sie, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und einen Mindestabstand von 1,5 Me-
tern einzuhalten. 
Handdesinfektionsmittel wird bereitgestellt. 

Vorankündigung: 
Rosenkranz-Meditation 

Herzliche Einladung zur Rosenkranz-Medit-
ation am Sonntag, 17.10.2021, 18 Uhr  in 
St. Nikolaus. Thema ist „Maria – Königin des 
Friedens“. 
  

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder www.theodosius-akade-
mie.de, E-Mail: info@theodosius-akademie.de 
  
Nischentag 
Wir laden Sie ein zu einem Tag der Stille und 
des Gebets, des Innehaltens und Auftankens. 
Am 23.10.2021 von 10 bis 15 Uhr im Haus Ulri-
ka. Anmeldung erforderlich 
  
Zeit  zu malen 
Termin: Samstag, 30.10.2021 
09:30 bis 17:00 Uhr 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 14.10.2021 
Leitung: Höhne, Ondine 

Versöhnt sein mit sich selbst 
Termin: Freitag, 12.11.2021, 18:00 Uhr bis 
Sonntag, 14.11.2021, 14:00 Uhr 
Leitung: Linzer, Peter 
Wie können wir in Frieden leben mit unseren 
Verletzungen, Enttäuschungen und unserem 
Scheitern? Der Kurs soll uns helfen, in Kontakt 
zu kommen mit Erfahrungen von etwas Unzer-
störbarem in uns selbst. Die Haltung liebevol-

Erntedank in Allensbach  

Es klingt noch nach: „ Gottes Liebe ist so wunderbar groß ...“ 
Dies zeigten uns auch die Kinder des Kinderhauses St. Ni-
kolaus. 

Bei noch angenehmem und trockenem Wetter feierten wir 
unter Leitung von der Gemeindereferentin Monique van de 
Ven einen schönen Erntedankgottesdienst auf dem Rathaus-
platz. Viele Familien hatten sich eingefunden, so dass Jung 
und Alt gemeinsam die Wunder der Natur bestaunen konn-
ten. Der „ Altarraum“ war wunderbar geschmückt mit Ernte-
dankgaben und leuchtete in allen Farben, die der Herbst zu 
bieten hat. 

In der Geschichte die Monique van de Ven vorlas, sowie in 
dem Rollenspiel der Kinder des Nikolaus Kinderhauses ging 
es um die Fülle und Vielfalt unserer Erde und der Verantwor-
tung und Achtsamkeit, die wir Menschen der Natur und so-
mit Gottes Geschenk an uns entgegenbringen müssen. Ganz 
deutlich haben die Kinder uns aufgezeigt, dass es in der Hand 
jedes Einzelnen liegt, aufmerksam, dankbar und verantwor-
tungsvoll mit der Erde umzugehen, um diese schöne Welt 
weiter zu erhalten. 

Die mitgebrachten Gaben wurden gesegnet, Fürbitten ge-
sprochen und das „Vater unser“ mit Gesten gemeinsam ge-
betet. 

Ein herzliches Dankeschön 
der Gemeinde und allen Mit-
wirkenden in Vor- und Nach-
bereitung, die zum Gelingen 
dieses harmonischen Gottes-
dienstes beigetragen haben. 
„Gottes Güte ist so wunderbar 
weit ...“ 

len Verstehens und ein milder Umgang mit der 
eigenen Lebensgeschichte sollen ermutigen, 
sich uneingeschränkt anzunehmen. Wenn wir 
(wieder) mit unseren Lebens-Sehnsüchten und 
unserer Liebesfähigkeit in Kontakt kommen, 
können wir erfahren, dass unser Lebensgebäu-
de auf starken Säulen steht, mit einem schüt-
zenden Dach, unter dem die ganze Lebensfülle 
einen guten Platz hat. 



FREITAG, 08. OKTOBER 2021 | 7

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste in der 
und um die Gnadenkirche:

Sicherheitsstandards gemäß KGR-Beschluss 
und innerkirchlich aktuell geltenden Standards. 
  
Samstag 09.10.   
10.00 Uhr Konfi rmandentag 
Konfi -Kurs 2020-2021 

Sonntag 10.10.  
10.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pfr. Frank-
Uwe Kündiger
11.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pfr. Johannes 
Stahl, Basler Mission Stuttgart, Sektion Afrika.
20.00 Uhr Klavierkonzert Marton-Argarich 
(Details: s.u.) 

Montag 11.10.  
14.00 Uhr Jungbläserkurs 
Leitung Werner Engelhardt 

Dienstag 12.10.   
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
In Allensbach im Gemeinderaum 
Leitung Werner Engelhardt 

Mittwoch 13.10.  
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis 
In der Gnadenkirche 
19.30 Uhr Kirchenchor lädt Sie ein ! 
Kontakt: Chr. Ulrich T. 940385 
Wir sind wieder aktiv und freuen uns über Ver-
stärkung ! 
Vielleicht haben Sie gerade jetzt Zeit und Freu-
de daran, in unserer netten Gemeinschaft mit 
uns zu singen? 

Donnerstag 14.10. 
20.00 Uhr  Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 

Freitag 15.10.   
Pfadfi ndergruppen 
17.00 Uhr, Gnadenkirche Allensbach 
Gruppe A = Wölfl inge der 2. - 4. Klasse: alle zwei 

Wochen, in den ungeraden Kalenderwochen 
Gruppe B = Wölfl inge der 5. - 6. Klasse: alle 
zwei Wochen, in den geraden Kalenderwochen 
17:30 Uhr, Treff punkt Gnadenkirche Allens-
bach 
Jungpfadfi nder 7. - 9. Klasse 

Samstag 16.10.   
10.00 Uhr Konfi rmandentag 
Konfi -Kurs 2021-2022 
  

K U N S T  U N D   K U L T U R - 
Konzertreihe ALLENSBACH KLASSIK 

Klavierkonzert „Nah und Fern – Zwischen Poe-
sie und Virtuosität“:  Cristina Marton-Argerich  
spielt Werke von Schubert, Liszt, Schumann 
und Ginestra 
am Sonntag, 10. Oktober 2021, 20:00 Uhr.  
Eintritt frei, Spenden am Ausgang.

Gottesdienst jederzeit auch hier: 
• Gottesdienste im Net: 

www.ekiba.de/kirchebegleitet
• TV-Gottesdiensten, z.B. unter 

www.zdf.fernsehgottesdienst.de zu den 
Sendungen von Bibel-TV und ERF (Evan-
geliums-Rundfunk) 
www.erf.de/erf-plus/audiothek

• zu  virtuellen und Video-Gottesdiensten 
des Kirchenbezirkes für Kinder und Erwach-
sene unter www.ekikon.de

• An jedem Sonntag gibt es um 10 Uhr einen  
digitalen Gottesdienst für Kinder von den 
Kindergottesdienstverbänden der EKD  auf 
dem eigenen youtube Kanal:
https://www.youtube.com/channel/UC87i-
poc-d6-7kC17II4XOzA
Daneben fi nden sich unter www.rpi-baden.
de – Kinder und Familien, sowie unter 
www.ekiba.de/kindergottesdienst Impulse, 
Geschichten,

• liturgische Anregungen zum Kindergottes-
dienst feiern zuhause.

Pfarramt 

In der Zeit vom 4. – 20. Oktober ist das Büro 
des Pfarramtes nur am Dienstag von 
15.00 -17.00 Uhr geöff net.
Pfarrer Kündiger ist aber auch außerhalb dieser 
Zeiten für Sie erreichbar. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: 6310, 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 

Was wir tun: Überkonfessionelle Beratung und 
Begleitung in schwierigen Lebenssituationen, 
Vermittlung mit Ämtern, in Einzelfällen Über-
brückungshilfen, Weitervermittlung von fach-
licher Hilfe und zu Fachdiensten der DIAKONIE 
und sozialer Dienste. 

„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
07533 3374, Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
E-Mail-Adresse der christlichen Pfadfi nder: gil-
de-allensbach@vcp-konstanz.de 

  
Leitwort für die kommende Woche   

Heile du mich HERR, so werde ich heil. Hilf du 
mir, so ist mir geholfen. 
(Jer 17,14a) 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

Vorankündigung zur Mitwirkung bei einer neuen Theatergruppe 
Wer hat Interesse am Theaterspielen oder an irgendeiner Form der Mitwirkung an einem Stück 

(musikalische Begleitung, Kulisse, Maske, Technik, Organisation)? 

Dann bitte schon mal den Termin für einen unverbindlichen und kostenfreien „Schnupperabend“ notieren: 
die Theatergruppe „Feuer und Flamme“ (in Gründung) triff t sich zu einem Kennenlernen 

am Dienstag, den 19. Oktober 2021 um 19 Uhr  im Feuerwehrhaus Kaltbrunn. 

Noch Fragen? 
Dann schickt gerne eine Mail an kleinebuehnekaltbrunn@gmx.de 

oder schaut auf unsere Homepage unter 
https://theater-feuer-und-fl amme.jimdosite.com 
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Vorankündigung:   
Informationsveranstaltung 
zu Streuobstwiesen:  
Freitag 15. Oktober, 16:30-18:00 Uhr 
Treff punkt auf dem Weg oberhalb der 
Streuobstwiese Kaltbrunn, westl. Ortsausgang, 
Verlängerung Wiesenstraße. (47°43‘57.5“N 
9°04‘10.3“E, keine Parkmöglichkeit)

Was Sie schon immer über Streuobstwiesen 
wissen wollten: Warum sind sie so wertvoll, 
welche Punkte muss man bei der Bewertung 
in Betracht ziehen?  

Eine Streuobstwiese ist in der Bodenseeland-
schaft nicht nur ein wertvolles Kulturgut, das 
einen direkten Nutzen für die daran angren-
zende Bebauung, bzw. die dort wohnenden 
Menschen hat. Sie ist auch Lebensraum für 
zahlreiche Tier-, Pfl anzen- und Pilzarten. Dr. 
Gregor Schmitz, Leiter des Botanischen Gar-
tens der Universität Konstanz, zeigt uns vor 
Ort biologische Aspekte des besonderen Le-
bensraums auf. Mit ihm wollen wir auch dis-
kutieren, wie man die Obstwiesen - auch durch 
persönliches Engagement - erhalten kann bzw. 
wie Ausgleichsmaßnahmen aussehen könnten, 
wenn eine Überbauung unvermeidlich ist. 
Teilnahme nach der 3G-Regel.  
 
 
ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Das nächste Treff en für die Vorbereitungen un-
seres 11. Winter-Seh-Fensters (19. November 
21 – 21. Januar 22) und der geplanten Neu-
aufl age unserer 35. Ausstellung (10. - 20. April 
2022) in den kommenden Osterferien fi ndet am 
Mittwoch, den 20. Oktober um 19.30 h im Ver-
einsheim der SVGA statt. 

Auf Grund der aktuellen Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg ist für die Teil-
nahme ein 3G-Nachweis erforderlich. Deswei-
teren gelten die allgemeinen Hygieneregeln. 
Vor der Weihnachtspause fi ndet dann noch ein 
weiteres Treff en am 17. November um 19.30 h 
im Vereinsheim der SVGA statt! 

Alle weiteren Infos können gerne bei Karin 
Heiligmann (k.heiligmann@t-online.de) erfragt 
werden.  
 
 
GALGENVÖGEL  
ALLENSBACH 1963 e.V.

Hüttenwochenende 2021 
Endlich war es wieder einmal möglich! Vom 
24. bis 26. September fand das Hüttenwo-
chenende der Galgenvögel im Bregenzerwald 
statt. Das Haus, an der Mittelstation der Berg-
bahn Bezau gelegen, bot einen herrlichen 
Ausblick in die Berge des Bregenzerwalds. 

Nachdem am Freitagnachmittag das Gepäck 
und die Verpfl egung mit der Bergbahn zum 

Haus nach oben gebracht war, machten es sich 
alle zuerst mal bei herrlichem Wetter auf der 
Sonnenterasse gemütlich. Später, die Vorbe-
reitungen waren gemeinsam schnell erledigt, 
ging es in einen leckeren Grillabend über. Es 
kam kein Wunsch zu kurz. Dank der warmen 
Temperaturen konnten alle zusammen noch 
lange draußen sitzen und den Abend genießen.
 
Nach einem reichhaltigen Frühstück in der 
warmen Morgensonne, bei dem jeder sogar von 
der örtlichen Bäckerei mit frischen Brötchen 
verwöhnt wurde, zog man los zu einer kleinen 
Wanderung. Zuerst ging´s mit der Seilbahn hi-
nauf zur Bergstation. Von dort auf den höchs-
ten Punkt: die „Niedere Höhe“. Es bot sich ein 
toller Panoramablick über den Bregenzerwald 
bis hin zum Bodensee. In einer leichten Rund-
wanderung um die Niedere-Alpe ging es wei-
ter zum dortigen Bergrestaurant. Der beliebte 
Startplatz für Gleitschirmfl ieger war die Gele-
genheit interessante Starts aus nächster Nähe 
zu beobachten. Der Weg führte weiter zum Pa-
noramarestaurant an dem man sich mit Kaiser-
schmarren und Apfelstrudel verwöhnen lassen 
konnte, bevor die Gruppe wieder abwärts zum 
Haus zurückwanderte. Bei einem zünftigen 
Vesper am Abend ließen die fl eißigen Wanderer 
den schönen Tag ausklingen. 

Am Sonntag, gut erholt, ausgeschlafen und 
gestärkt durch einen reichhaltigen Früh-
stücks-Brunch ging es mit der Seilbahn wie-
der nach unten ins Tal nach Bezau. Unterwegs 
Richtung Heimat stand noch ein Halt in Dorn-
birn an der Rappenlochschlucht auf dem Pro-
gramm. Ein ausgedehnter Spaziergang durch 
das Tal führte uns bis in die Alplochschlucht. 
An den Felswänden befestigte Holzstege zo-
gen sich durch die eindrucksvolle Schlucht. Am 
Nachmittag ging es dann aber endgültig, mit 
vielen Erlebnissen eines tollen Wochenendes 
im Gepäck, wieder nach Hause. Alles in allem 
ein sehr entspanntes Wochenende an dem man 
natürlich unter Beachtung der 3G-Vorschrif-
ten wieder etwas Aktivität in das Vereinsleben 
bringen konnte. 

NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

Bericht über die Jahreshauptversammlung am 
23. September 
pandemiebedingt wurde die letztes Jahr ausge-
fallene Jahreshauptversammlung mit der dies-
jährigen zusammengefasst. Nach der Begrüßung 
durch den Präsidenten Simon Malkmus gedach-
ten die Versammelten zunächst der Verstorbe-
nen ehemaligen Mitglieder, Aktiven und Gönner 
des Vereins. Der Jahresbericht des Präsidenten 
umfasste dieses mal die Fasnet-Jahre 2019 und 
2020. Im Anschluß daran bereichtete der Kassier 
über die wirtschaftliche Entwicklung in diesen 
beiden Jahren. Seine korrekte Kassenführung 
wurde durch die Kassenprüferinnen bestätigt, 
so daß die Versammlung zunächst ihm und im 
Anschluß dem Gesamtvorstand einstimmige 
Entlastung erteilte. Nach dem turnusmäßigen 
Ablauf der 4-jährigen Amtszeit wurden die Nar-
renräte Simon Malkmus, Gregor Malkmus und 
Martin Kininger durch die Versammlung jeweils 
einstimmig wiedergewählt. Der Gesamtvorstand 
stand nach turnusmäßigem Ablauf von 2 Jah-
ren ebenfalls zur Wiederwahl an. Bestätigt mit 
jeweils einer Stimme Enthaltung wurden der 
Präsident Simon Malkmus, der stellvertretende 
Vorstand Martin Kininger, die Schriftführerin 
Hannelore Malkmus und der Kassier Ulrich Malk-
mus. Im Anschluß daran gab es rege Diskussio-
nen um die Gestaltung der nächsten Fasnet. Das 
Motto insbesondere geben die Schlafkappen zur 
Fasneteröff nung am 11.11.2021 bekannt.  
 
 

Jahreshauptversammlungen der Vereine 
Allensbach

MEIN PLATZ IM ALTER e.V. 
FÖRDERVEREIN 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung 2021 des Vereins Mein Platz im 
Alter e. V. am 29. Oktober 2021 um 18.30 
Uhr im Foyer der Bodanrückhalle.  

Vorschlag des Vorstands zur Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3. Beschlussfähigkeit, Verlesung und Ab-

stimmung über die Tagesordnung.
4. Genehmigung des Protokolls der letzten 

Mitgliederversammlung
5. Tätigkeitsberichte
6. Finanz- und Kassenbericht der Schatz-

meisterin
7. Prüfbericht Kassenprüfer 
8. Diskussion zu den Berichten
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Wahl des Vorstandes und der Kassenprü-

fer Vorsitzender, 1. Stellvertreter, 2. Stell-
vertreter, Schriftführer, Schatzmeister, 
Beisitzer, Kassenprüfer

11. Ehrungen
12. Anträge / Wünsche / Verschiedenes 
  
Anträge können bis zum 22. Oktober 2021 beim 
Vorsitzenden Jürgen Saegert, Im Günzinger 11 
oder per E-Mail info@mein-platz-im-alter.com 
eingereicht werden. 
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Wegen Corona fi ndet die Versammlung im Fo-
yer der Bodanrückhalle statt. 
  
Leider können auf Grund der Vorschriften keine 
Getränke angeboten werden. Bei Bedarf bitte 
selbst etwas zum Trinken mitbringen. 
  
Ganz wichtig! Es gilt die 3G Regel. Bitte 
Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen.   
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Neue Wahlen bei der 
Jahreshauptversammlung  
In diesem Jahr war das Programm bei der Jah-
reshauptversammlung voll gefüllt. 
Die Berichte des Kassiers standen als erstes an. 
Zwar konnte im Vergleich zu den letzten Jah-
ren nicht so viel eingenommen werden, doch 
konnte dies direkt erklärt werden. Das Club-
heim am Riesenberg war lange nicht verpach-
tet und musste danach aufwendig und teuer 
renoviert werden. Dies sind hohe Ausgaben des 
SVA gewesen, die sich bei den Zahlen sichtbar 
machen. 
Der nächste Punkt in der Tagesordnung war 
die Wahl eines neuen Vorstandes. Erfolgreich 
konnten Amira Chirico (1. Vorsitzende), Ludwig 
Egenhofer (2. Vorsitzender), Christian Schmidt 
(Schriftführer) und Harald Seiter (Kassier) ge-
wählt werden. Das Team freut sich auf die neue 
Aufgabe, ist für das große Vertrauen der An-
wesenden dankbar und hat bereits ihr erstes 
Treff en gehabt. 
Dankbar kann man auch darüber sein, dass sich 
Rosi Lüchtenberg bereit erklärt hat, die Ab-
teilung Breitensport bis zum Ende des Jahres 
noch zu führen. Auch sehr froh ist man darüber, 
dass Susanne Rohr sich bereit erklärt hat die 
Abteilung Turnen bis Ende des Jahres zu über-
nehmen. 
Der neue Vorstand bedankt sich bei allen ehe-
maligen Abteilungsleitern, Übungsleiter und 
Funktionären, die den SVA sportlich unter-
stützt haben. 
Natürlich bedankt sich der SVA auch bei al-
len, die den Verein weiterhin unterstützen und 
besonders bei allen, die es möglich gemacht 
haben, dass die Jahreshauptversammlung mit 
über 100 passiven und aktiven Mitgliedern des 
SVA unter Corona Bedingungen stattfi nden 
konnte. 
  

Trainer für Handballzwerge gesucht.  

Am Donnerstag von 17:00 h bis 17:45 Uhr in 
der Bodanrückhalle.
Bitte melden bei Amira Chirico. 
Tel. 0160 9907 5818.  
 
 

Fußball 

Spielbericht: 
BC Konstanz-Egg - SV Allensbach 

Am Sonntag spielte der SV Allensbach auf dem 
Sportgelände der Universität Konstanz gegen 

den BC Konstanz-Egg. Beide Teams starteten 
voller Selbstvertrauen in das Spiel und wa-
ren von Anfang an aggressiv. In den ersten 25 
Minuten kam es kaum zu Torraumszenen, da 
das Spiel sich hauptsächlich im Mittelfeld auf-
hielt. Der BC Konstanz-Egg wurde durch ihre 
körperlichen Vorteile gegenüber der jungen 
Allensbacher Truppe immer dominanter. In der 
27. Minute traf der Außenstürmer Cihan Ali 
Aydin sehenswert per Volley zum verdienten 
1.0. Auch danach blieb die Heimmannschaft 
am Drücker, konnte jedoch kein Tor mehr vor 
der Halbzeit erzielen. Zur Halbzeit lag der BC 
Konstanz-Egg verdient mit 1:0 in Führung. Der 
SV Allensbach musste in der zweiten Halbzeit 
eine Schippe draufl egen um das Spiel drehen 
zu können. Zu Beginn der zweiten Hälfte war 
es den Allensbachern anzumerken, dass sie 
das Spiel unbedingt gewinnen wollten. Und 
in der 52. Minute bekamen sie einen Freistoß 
am Mittelkreis. Cheftrainer Levent Tan gab die 
Anweisung einfach mal aufs Tor zu schießen. 
Innenverteidiger Patrick Müller zog ab, der 
Ball wurde abgefälscht und landete vor den 
Füßen des Topstürmers Yannik Stojic, welcher 
ihn nur noch zum 1:1 einschieben musste. Der 
Ausgleich gab den Allensbacher Spielern neue 
Kraft und das Spiel war nun ausgeglichen. Sie 
kamen immer wieder über Konter zu Chancen. 
Der BC Konstanz-Egg wurde oft aus der Dis-
tanz gefährlich oder nach Standardsituationen. 
Kurz nachdem der Spielmacher des BC´s Daniel 
Kanas die Latte traf, setzte sich Yannik Stojic 
mit seiner Schnelligkeit über Außen durch und 
wurde durch halten im Strafraum zu Boden ge-
bracht. Der Schiedsrichter zeigte sofort auf den 
Punkt. In der 78. Minute trat Abdullah Challal 
zum Elfmeter an. Er hatte diese Saison bisher 
alle Elfmeter getroff en, doch heute scheiterte 
er an dem Torhüter des BC Konstanz-Egg. In 
der 86. Minute Traf der eingewechselte Stür-
mer Timo Reisacher zum 2:1 für den BC. Da-
nach konnte der SV Allensbach nicht mehr 
gefährlich werden und verlor das Spiel. Ins-
gesamt war es ein verdienter Sieg für den BC 
Konstanz-Egg. Die Allensbacher haben einen 
Riesenkampf abgeliefert und können trotz der 
Niederlage stolz auf sich sein. 
Am nächsten Samstag triff t der SV Allensbach 
auf den FC Öhningen-Gaienhofen 2. Anpfi ff  ist 
wie gewohnt um 16:00 Uhr auf dem Sportplatz 
in Kaltbrunn. Der SV Allensbach spielt schon 
um 14:00 Uhr gegen den FC Böhringen. Das 
Hüttle ist den ganzen Nachmittag bewirtet, 
der SV Allensbach freut sich über jegliche Un-
terstützung. 
  
Spielbericht: 
BSV Nordstern Radolfzell 2 - SV Allensbach 2  
Ein kraft und kampfl oses Spiel sahen die Zu-
schauer an diesem Nachmittag auf dem Ra-
senplatz vom BSV. Der SVA bestimmte klar 
das Spiel zur 1. Hälfte. Es dauerte nicht lange, 
bis Wegner in der 10. Minute nach einer Ecke 
von rechts den Ball per Kopf unterbrachte. 0:1. 
Nach scharfer Hereingabe von Vollmer in der 
20 Minute stand Gerlach allein vor dem Tor-
hüter. Der konnte seinen Ball abwehren. 31 
Minute wieder Gerlach Direktabnahme nach 
Ecke. Der Hüter fi ng den Schuss ab. Der BSV 
hatten keinen einzigen Torabschluss in der 1. 
Hälfte. Das Spiel in der 2. Halbzeit verfl achte 
immer mehr. Leinenbach konnte sich noch mal 

in der 66 Minute gut durchsetzen, scheiterte 
aber am Torwart. Durch schwindende Konzen-
tration im Spiel baute man den Gegner auf. So 
fi el in der 78. das Tor für den BSV. 1:1. Wenn 
der SVA seinen Chancen genutzt hätte, wäre es 
ein gerechter Sieg. Somit wurde es leider nur 
ein trostloses Unentschieden für Blau – Gelb. 

Jugendfußball 

Die Nachwuschskicker des SVA zeigten am 
vergangenen Wochenende wieder spektakulä-
re Leistungen. Viele Tore konnten bewundert 
werden, sowohl die D1 als auch die B-Jugend 
gewannen mit 8:0 ihre Spiele am deutlichsten. 
Die D1 steht durch den vierten Sieg in Folge 
sogar an der Tabellenspitze. Erfreulicherweise 
konnten die Kicker der D2 passend zur Jahres-
zeit auch endlich mal die Ernte einfahren und 
mit 2:1 gegen den TV Konstanz die ersten Sai-
sonpunkte holen. Die beiden E-Jugendmann-
schaften gewannen und verloren jeweils mit 
6:3 bzw 3:6.  

Die C-Jugend hatte ein ganz schweres Wo-
chenende hinter sich. Erst unterlag man am 
Freitag Abend dem FC Radolfzell 3 mit 0:4, ehe 
man am Sonntag Nachmittag in der 2. Run-
de des Südbadischen Vereinspokals gegen den 
Verbandsligisten FV Lörrach-Brombach mit 
1:14 den Kürzeren zog. Trotzden heißt es nun 
wieder aufstehen, kurz schütteln, Krone rich-
ten, weiter gehts.  
Die A-Jugend hatte an diesem Wochenende 
spielfrei. 
  
Spielergebnisse: 
A-Jugend spielfrei

B-Jugend
SG Dettingen - SC KN-Wollmatingen III  8-0

C-Jugend
SG Allensbach-FC Radolfzell III  0-4

D-Jugend
SC KN-Wollmatingen II -SG Dettingen I  0-8
TV Konstanz - SG Dettingen II  1-2

E-Jugend
SV Allensbach I - SG Liggeringen  3-6
SV Allensbach II - DJK Konstanz  6-3 

D-Jugend Bezirkspokal Achtelfi nale
SG Dettingen-SC Gottmadingen  9-0
Durch diesen klaren Erfolg gegen den eine 
Klasse höher spielenden Bezirksligisten aus 
dem Hegau, stehen die Jungs nun im Viertel-
fi nale.
Bravo.

 
Achtung! Schon mal vormerken: 

Am Sonntag 16. Oktober ab 10 Uhr fi ndet am 
Bodanrücksportplatz das Bambini und F-Ju-
gendturnier statt. 

Alle Großeltern, Eltern, Geschwister, Onkel, 
Tanten und Freunde sind herzlich dazu einge-
laden die jungen Stars von morgen anzufeuern. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Schwarzes Wochenende 
für den KSV Allensbach 
Ringen, Verbandsliga:  
Das war nicht das Wochenende der Allensba-
cher Ringer. Sowohl dem ASV Vörstetten als 
auch dem ASV 1885 Freiburg musste man sich 
jeweils knapp geschlagen geben. Sah man im 
Vorfeld den Kampf gegen Vörstetten noch of-
fen, so war zumindest gegen die Freiburger ein 
Sieg eingeplant. 
KSV Allensbach – ASV Vörstetten 13:16 
57 kg: Bei seiner Premiere in der Erwachse-
nenmannschaft traf der Jugendliche Noah 
Czombera auf den bisher noch unbesiegten 
Leon Treff eisen. Dieser wurde seiner Favoriten-
rolle gerecht und bescherte seinem Team mit 
einem technischen Überlegenheitssieg einen 
Auftakt nach Maß (0:4) 
130 kg: In einer eher ereignisarmen Auseinan-
dersetzung konnte der Allensbacher Benjamin 
Lohrer mit 2:0 in Führung gehen. Diesen Vor-
sprung brachte er routiniert über die Zeit, so 
dass der Vörstetter David Ovsjanikov eine knap-
pe Punkteniederlage hinnehmen musste (1:0) 
61 kg: Aus taktischen Gründen war Leon Bren-
der eine Gewichtsklasse aufgerückt. Auch hier 
war er nicht zu besiegen und fertigte den Gäs-
teringer Konstantin Polewoi durch Armzüge im 
Standkampf und Durchdrehern in der Bodenla-
ge mit 18:3 ab (4:0) 
98 kg: Keine Zeit zum Durchatmen hatte der 
Gästeringer Musa Jangubaev bei den pausen-
losen Attacken von Abdullah Adigüzel. Der 
Allensbacher setzte seinen Gegner mit seinen 
Beinangriff en permanent unter Druck und 
siegte verdient mit 15:0 (4:0). 
66 kg: Mit Selimchan Jangubaev hatte Mat-
thias Köhne eine nicht zu lösende Aufgabe. 
Der starke Gast konnte schnell mit einer hohen 
Wertung in Führung gehen und diesen Vor-
sprung nach einer Serie von Durchdrehern zum 
Überlegenheitssieg ausbauen (0:4) 
86 kg: Auf Vojtech Benedek ist weiterhin Verlass. 
Auch im fünften Kampf in Folge blieb er sieg-
reich. Er musste aber seine ganze Erfahrung in 
die Waagschale werfen, um den physisch starken 
Alexander Weiß mit 5:1 in Schach zu halten (2:0) 
71 kg: Der Gewichtsunterschied von sechs Kilo 
machte sich beim Allensbacher Armin Kratzer 
bemerkbar. Aufgrund der körperlichen Über-
legenheit von Krasimir Krastanov gelang es 
Kratzer nicht, seinen Stil durchzusetzen und er 
unterlag technisch überhöht (0:4) 
80kg: Ganz knapp am ersten Saisonsieg schr-
ammte der Allensbacher Tim Buck vorbei. Bis 
Sekunden vor Kampfende noch mit einem 
Punkt führend, musste er praktisch mit dem 
Schlussgong noch eine Zweierwertung hinneh-

men. Der Gästeringer Lukas Erschig konnte so-
mit die Begegnung etwas glücklich mit 6:5 für 
sich entscheiden (0:1). 
75 kgA: Den farbigsten Kampf zeigten Ana-
toliy Adzhamyan und der Vörstetter Sebastian 
Kaczmarzyk. Viele Aktionen auf beiden Seiten 
sorgten für einen hohen Unterhaltungswert. 
Kaczmarzyk war etwas konsequenter beim 
Ausnutzen seiner Chancen und siegte somit 
nicht unverdient mit 18:8 (0:3) 
75kgB: Obwohl der Kampf zu diesem Zeitpunkt 
bereits zu Gunsten der Gäste entschieden war, 
gaben die beiden Schlussringer Nicolai Ro-
thmund und Ahmned Muhammed nochmals 
alles. Hier setze sich Rothmund aufgrund ei-
ner starken Schlussphase mit 12:8 durch und 
konnte den Rückstand seines Teams noch ver-
kürzen (2:0). 
  
KSV Allensbach – ASV 1885 Freiburg 14:16 
Enttäuschte Gesichter im Allensbacher Lager 
gab es dann auch am Folgetag gegen die Frei-
burger. Erneut konnte man nicht punkten und 
verlor knapp mit zwei Zählern Unterschied. 
57kg: Die Freiburger stellten keinen Ringer, so 
dass Leon Brender kampfl oser Sieger wurde (4:0) 
130kg: Seine Stärke im Bodenkampf konnte 
der Gästeringer Pavel-Daniel Burla nutzen um 
Benjamin Lohrer mit 8:1 zu bezwingen (0:2) 
61kg:  Matthias Köhne bewies hohe Stand-
festigkeit gegen den guten Samuel Mihalache 
und konnte mit 0:10 die Niederlage in Grenzen 
halten (0:3) 
98kg: Die körperliche Überlegenheit des Frei-
burgers Sebastian Hug glich Abdullah Adigüzel 
durch seinen agilen Ringstil aus. Mit zielstrebi-
gen Beinangriff en gelang ihm ein ungefährde-
ter 7:0 Sieg (2:0). 
66kg: Erneut Lehrgeld zahlen musste Simon 
Czombera gegen Ivaylo Dimov. Der routinier-
te Gästeringer konnte den Allensbacher in der 
zweiten Kampfminute auf die Schultern legen 
(0:4). 
86kg: Mit Moritz Bettge hatte Vojtech Benedek 
einen robusten Widersacher. Der Allensbacher 
hielt jedoch erfolgreich dagegen und sicherte 
sich einen verdienten 3:0 Punktsieg (2:0). 
71kg: Eilig hatte es Armin Kratzer. Er nutzte 
gleich die erste Gelegenheit in der Bodenlage 
um den Freiburger Maurice Madach auf beide 
Schultern zu legen (4:0). 
80kg: Der Knoten bei Tim Buck scheint geplatzt 
zu sein. Nach der hauchdünnen Niederlage in 
der letzten Sekunde am Vortag konnte er nun 
durch eine konzentrierte Leistung Stanislav 
Eryganov mit 9:4 in die Knie zwingen (2:0). 
75kgA: Spektakulär mit vielen Wertungen 
verlief die Begegnung zwischen Anatoliy Adz-
hamyan und Tobias Miller. Nach einer riskanten 
Aktion des Allensbachers gelang es Miller, sei-
nen Gegner abzufangen und zu schultern (0:4). 
75kgB: Die Entscheidung musste wieder ein-

mal im letzten Kampf fallen. Nicolai Rothmund 
gelang diesmal nicht, sich wie gewohnt durch-
zusetzen. Der Freiburger Ivan Drobny war an 
diesem Tag der Stärkere und sicherte seiner 
Mannschaft mit dem 12:2 den Gesamterfolg 
(0:3) 
  
Allensbacher Ringerjugend mit gelungenem 
Saisonstart 
Nach 19 Monaten Wettkampfpause startete die 
Jugend des KSV Allensbach am vergangenen 
Sonntag in die neue Saison. Nach der Meister-
schaft in der Jugendaufbauklasse in der Saison 
2019 und der ausgefallenen Mannschaftsrunde 
im Jahr 2020 startete die Mannschaft erstmals 
seit 2012 wieder in der Jugendbezirksklasse. 
Die noch junge und teilweise unerfahrene 
Mannschaft löste ihre Aufgabe beim Drei-
erkampftag gegen den Nachwuchs des AV 
Hornberg und des ASV Nendingen aber sehr 
gut und zeigte eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und beherzte Kämpfe.
So gelang im ersten Kampf gegen den ersatz-
geschwächten AV Hornberg ein sehr deutlicher 
28:4 Erfolg.
Im zweiten Kampf gegen den ASV Nendingen 
I kam es zu einem sehr spannenden und en-
gen Kampf, der am Ende mit einem leistungs-
gerechten 16:16 Unentschieden endete. So 
steht die Mannschaft nach den ersten beiden 
Saisonkämpfen auf dem zweiten Platz der Ta-
belle. Doch noch viel wichtiger war an diesem 
Sonntag, dass die Jugend nach so langer Pause 
ihren Sport wieder wettkampfmäßig betreiben 
durfte. 

Beide Mannschaften des KSV Allensbach 
müssen auswärts antreten 
Die Aktiven des KSV Allensbach müssen am 
Samstag, den 09.10.2021 um 18:30 Uhr ge-
gen den KSV Tennenbronn II antreten. Nach-
dem man in den letzten 4 Kämpfen dreimal 
mit 5 zu 5 Einzelsiegen die Matte jeweils als 
Verlierer verlassen musste, hoff t man gegen die 
Tennenbronner Regionalligareserve wieder auf 
etwas mehr Wettkampfglück. Die Mannschaft 
wird erneut versuchen mit einer kämpferisch 
starken und geschlossenen Mannschaftleis-
tung zurück in die Erfolgsspur zu fi nden und 
die Punkte aus dem Schwarzwald zu entführen. 
Der Kampf fi ndet in der Sporthalle Tennen-
bronn in der Löwenstaße statt. 
Die Jugendmannschaft hat ebenfalls am Sams-
tag erneut einen Dreierkampftag. Sie triff t 
hierbei ab 16:15 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Böhringen (Friedensstr. 17, Radolfzell-Böhrin-
gen) auf den Vfk Eiche Radolfzell II und RHL 
Gottmadingen-Taisersdorf II. Beide Jugend-
mannschaften konnten ihre Auftaktkämpfe 
gewinnen und zählen sicherlich zu den stärks-
ten Mannschaften der Bezirksklasse, so dass 
es keine leichte Aufgabe für den Allensbacher 
Nachwuchs wird. 

K6170 zwischen Markelfi ngen und Anschlussstelle Allensbach West wegen grundhafter Sanierung 
gesperrt
Der Landkreis Konstanz saniert die Fahrbahn der Kreisstraße 6170 ab Ortsausgang Markelfi ngen bis zum Kreisverkehr Anschlussstelle Allensbach 
West. Aufgrund der vorgesehenen Bauarbeiten muss die Kreisstraße ab Montag, 11. Oktober bis einschließlich Freitag, 12. November 2021 für den 
Verkehr voll gesperrt werden. Die Umleitungsstrecke ist über die B33 ausgeschildert. Für Fahrzeuge bauartbedingt langsamer als 60 km/h ist die 
Umleitung über die K6168, K6169 und die K6171 (Allensbach, Kaltbrunn) ausgeschildert. Die Zufahrt zum Naturfreundehaus und Camping Willam 
ist ebenfalls ausgeschildert. Bei schlechter Witterung kann sich die Fertigstellung verzögern. 
Das Landratsamt bittet die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis.
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Schulungsreihe für neue 
ehrenamtliche Pfl egelotsen 
ab 8. November  
Pfl egelotsen sind freiwillig engagierte Frauen 
und Männer, die pfl egende Angehörige und 
Pfl egebedürftige im Auftrag des Pfl egestütz-
punktes besuchen und im Alltag unterstützen. 
Der Landkreis Konstanz bildet ab 8. November 
2021 neue Pfl egelotsen aus. Pfl egelotsen bie-
ten über einen gewissen Zeitraum Hilfe an, 
schenken Zuwendung durch Gespräche, helfen 
Lösungen zu fi nden und unterstützen bei der 
Selbstsorge. Hauswirtschaftliche und pfl egeri-
sche Dienste fallen nicht darunter. Für die Pfl e-
gelotsen stehen bei off enen Fragen Ansprech-
partner zur Verfügung. Darüber hinaus werden 
regelmäßig Treff en angeboten, um sich auszu-
tauschen. Wer sich ehrenamtlich im Auftrag 
des Pfl egestützpunktes als Pfl egelotse enga-
gieren möchte, ist herzlich eingeladen, an den 
Seminareinheiten teilzunehmen. Diese fi nden 
am 8., 11., 15., 18. und 22. November jeweils 
von 17 bis 20 Uhr per Zoom statt. Vorausset-
zungen dafür sind ein PC/Laptop oder Handy 
mit Kamera, Lautsprecher oder Headset sowie 
ein stabiles Internet. Für weitere Informatio-
nen sind die Mitarbeitenden des Pfl egestütz-

punktes erreichbar unter der Nummer 07531 
800-2673 bzw. 07531 800-2608 oder per Mail 
an Martina.Kloss@LRAKN.de oder Annette.Zel-
ler@LRAKN.de. 

Bundestagswahl 2021 – Kreis-
wahlausschuss stellt amtliches 
Endergebnis für den Wahlkreis 
Konstanz fest 
Am Donnerstag, 30. September 2021 tagte 
der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis 287 
(Konstanz) im Großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts und stellte in öff entlicher Sitzung das 
amtliche Endergebnis über die Bundestagswahl 
vom 26. September 2021 fest. 
Der Kreiswahlausschuss hat unter dem Vorsitz 
von Landrat und Kreiswahlleiter Zeno Dan-
ner einstimmig das amtliche Endergebnis für 
den Wahlkreis Konstanz festgestellt. Die Prü-
fung der Niederschriften aus den insgesamt 
303 Wahlbezirken (203 Urnenwahl- und 100 
Briefwahlbezirke) in den Städten und Gemein-
den ergab nur wenige Feststellungen, die eine 
Korrektur zum vorläufi gen Ergebnis am Wah-
labend erforderlich machten. Dies wurde in 
wenigen Einzelfällen erforderlich, weil einige 

für ungültig erklärte Stimmzettel für gültig 
erklärt werden mussten. Insgesamt ging es 
um sehr wenige Stimmen, die den einzelnen 
Kandidaten/Parteien zusätzlich zugutekom-
men. Das Endergebnis für den Wahlkreis Kons-
tanz ist unter www.LRAKN.de/bundestagswahl 
abrufbar. Sowohl die Landeswahlleiterin als 
auch der Bundeswahlleiter haben nach der 
Sitzung des Ausschusses eine Ausfertigung der 
Niederschrift erhalten. Der Landeswahlaus-
schuss stellt am 8. Oktober 2021 das endgül-
tige Zweitstimmenergebnis fest. Der Bundes-
wahlausschuss stellt dann voraussichtlich am 
15. Oktober 2021 das amtliche Endergebnis 
fest. Damit stehen dann auch alle Mitglieder 
des neu gewählten Bundestags (auch die nicht 
direkt Gewählten) fest. Landrat und Kreiswahl-
leiter Zeno Danner bedankte sich nochmals 
ganz herzlich bei allen Wählerinnen und Wäh-
lern, den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern in 
den Städten und Gemeinden sowie den Wahl-
prüferinnen und -prüfern: „Danke dafür, dass 
Sie gewählt haben. Für das große Engagement 
gebührt den vielen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern ein ganz besonderer Dank. Gerade in 
Zeiten von Corona ist die Abwicklung einer sol-
chen Wahl neben den üblichen Anforderungen 
eine besondere Herausforderung, die sehr gut 
bewältigt worden ist.“  

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

ENERGIEAGENTUR  
KREIS KONSTANZ

Die monatliche Energieberatung der Energie-
agentur fi ndet am 13. Oktober 2021 im klei-
nen Sitzungssaal des Rathauses statt. Dank 
Kooperation mit Verbraucherzentrale ist die 
anbieterunabhängige Beratung kostenfrei. 
Themen sind Strombezug, Heizkosten, Wär-
medämmung, Heiz- und Solartechnik, Warm-
wasserbereitung, erneuerbare Energien sowie 
Fördermöglichkeiten. 
Terminvereinbarung bei der Energieagentur 
Kreis Konstanz unter Tel. 07732-939-1234 
(vormittags) ist erforderlich.  
 

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Haus- und Straßensammlung  
vom 17. Oktober bis 21. November 2021 
  
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im 
Ausland und die Jugendarbeit bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. 
V. um Ihre Spende. 
Im letzten Jahr mussten wegen der Coro-
na-Pandemie die Haus-und Straßensamm-
lung abbrechen werden. Die Arbeit, die Pfl e-
ge von Kriegsgräbern in ganz Europa, führte 
der Volksbund dennoch unter schwierigsten 
und eingeschränkten Bedingungen durch. In 
der 102-jährigen Geschichte des Vereins eine 
hoff entlich einmalige Erfahrung, die alle nicht 

WEITERE MITTEILUNGEN
mehr erleben möchten. Corona hat das Leben, 
die Arbeit und die Gestaltungsräume bestimmt. 
Allerdings ist dies wenig im Vergleich zu El-
tern und Großeltern, die 1945 - nach Ende 
des Zweiten Weltkriegs – aus dem Nichts ein 
zerstörtes Deutschland wiederaufgebaut ha-
ben. Hunger, Not und Elend haben damals die 
Menschen nicht verzagen lassen. Diese Gedan-
ken leiten, in die Arbeit für den Frieden nicht 
nachzulassen. 
So schwierig dies auch in der Pandemie sein 
kann, so lohnend ist es doch. Das Bestreben 
aufeinander zuzugehen und zu versöhnen ist 
entscheidend für die Wahrung des Friedens 
in ganz Europa. Wir erleben in Mitteleuropa 
die längste Friedenszeit. Eine Tatsache, die für 
heute selbstverständlich erscheint und aktuell 
zu wenig Beachtung fi ndet. 
Neben der traditionellen Verpfl ichtung, die 
Gräber der Gefallenen aus zwei Weltkriegen zu 
pfl egen und bestehende Kriegsgräberstätten zu 
Lernorten für die Jugend- und Bildungsarbeit 
zu entwickeln, bietet der Volksbund Jugend-
begegnungen in ganz Europa an. Auf diese 
Weise lernen junge Menschen vieles über die 
Entwicklung eines modernen Kontinents, aber 
auch über die verhängnisvolle Zerstörungskraft 
des Nationalismus. 

Bitte spenden Sie in dieser schwierigen Zeit. 
Ihre Spende wird für die Anlage und Pfl ege 
von Kriegsgräberstätten, Beantwortung von 
Suchanfragen sowie für den Ausbau der Bil-
dungs- und Jugendarbeit verwendet. Sie tra-
gen so zum Frieden in Europa bei!  
Nähere Infos: www.volksbund.de 

Gastschüler aus Mexiko suchen 
nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamili-
en. Die Familienaufenthaltsdauer: 3.12.2021 
– 9.1.2022 Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-
6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@
djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.  
 
 
Mit „nora“: Polizei, Feuerwehr 
und Rettungsdienst ab sofort 
auch per App in Notsituationen 
erreichbar 
„Die Notruf-App ‚nora‘ ergänzt jetzt die beste-
henden Notrufsysteme um einen zusätzlichen 
mobilen Baustein“, erklärt der Stv. Minister-
präsident und Innenminister Thomas Strobl 
und setzt fort: „Vor allem Menschen mit einer 
Sprach- oder Hörbehinderung und Menschen 
mit geringen Deutschkenntnissen profi tieren 
von der Entwicklung, die für mehr Sicherheit 
und Selbstbestimmung sorgt.“ Der Start der 
App ist ein erster Schritt; „nora“ soll in den 
kommenden Jahren kontinuierlich weiterent-
wickelt werden. Die Notruf-App „nora“ er-
möglicht es in Notsituationen, ganz ohne zu 
sprechen, einen Notruf abzusetzen. In diesem 
Notruf per App werden die wichtigsten In-
formationen automatisch übermittelt – etwa 



12 | FREITAG, 08. OKTOBER 2021

persönliche Daten, der Notfall-Ort und die Art 
des Notfalls. Die persönlichen Daten bleiben 
auf dem Smartphone gespeichert und werden 
nur bei einem Notruf an die Einsatzleitstellen 
übermittelt. Freiwillig können in der App An-
gaben wie Alter, Geschlecht, Vorerkrankungen 
und Behinderungen hinterlegt werden. - 2 
- Informationen zur konkreten Notsituation 
werden über maximal fünf Fragen abgefragt. 
Dabei helfen Symbole, Texte in leichter Spra-
che und eine intuitive Nutzerführung. In be-
drohlichen Situationen, in denen der Notruf 
möglichst unbemerkt bleiben soll, ist auch ein 
„stiller Notruf“ möglich. Der App-Notruf für 
Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst kann im 

ganzen Bundesgebiet genutzt werden. Neben 
Deutsch ist die App auch in englischer Sprache 
verfügbar. Menschen mit Sprach- und Hör-
behinderungen stehen bisher das NotrufFax, 
ein Gebärdendolmetscherdienst (TESS-Relay) 
sowie die SMSNothilfe zur Verfügung. Der 
Dolmetscherdienst stellt die Kommunikation 
zwischen den Notrufenden und der jeweiligen 
Einsatzleitstelle her und übersetzt. Das Not-
ruf-Fax muss von einem Standort mit Faxge-
rät versendet werden und lässt Rückfragen der 
Einsatzleitstelle nur mit verhältnismäßig gro-
ßem Aufwand zu; ein mobiler Notruf ist über 
dieses System in der Regel nicht möglich. Da-
her wurde bereits im Jahr 2015 in BadenWürt-

temberg die SMS-Nothilfe als erste, einfache 
mobile Lösung realisiert: „nora“ stellt eine 
Ergänzung dieser Dienste dar. Die Notruf-App 
„nora“ ist in einer Kooperation der Länder, un-
ter Federführung des nordrhein-westfälischen 
Innenministeriums, als bundesweit einheitliche 
App-Lösung entstanden. Sie steht ab sofort in 
den App-Stores zum kostenlosen Download 
bereit: „Ich danke allen Beteiligten für ihr En-
gagement für diese wichtige Einrichtung. Sie 
haben dazu beigetragen, vielen Menschen ein 
noch größeres Sicherheitsgefühl zu geben“, so 
Innenminister Thomas Strobl abschließend. 

Ende des

redaktionellen 

Teils

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de



Haushaltshilfe gesucht
Nette Familie in Allensbach 

sucht stundenweise eine Haushaltshilfe.

Bitte Kontaktaufnahme unter 
0151 270 640 90 ab 16 Uhr

Zurück in die Heimat  
Wir wollen wieder zurück an den Bodensee ziehen 

und suchen ein 
Einfamilienhaus/Doppelhaushälfte/Baugrundstück 

Tel. 0151/54889700 
E-Mail: haus.grundstueck.bodensee@gmail.com 

JUNGE FAMILIE SUCHT HAUS ZUM KAUF

Familie mit vier Monate altem Sohn sucht Einfamilienhaus oder 
Doppelhaushälfte mit Garten in Radolfzell oder Umgebung. 

Tel: 015789289774, E-Mail: haus.radolfzell@web.de 

***Eigenheim gesucht *** 
Junges Ehepaar aus der Region sucht Haus 

oder Baugrundstück mit Aussicht. Gerne auch 
renovierungsbedürftig. Finanzierung gesichert! 

Eine erfolgreiche Vermittlung belohnen wir großzügig. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf unter: 0170 -8941215 

Bahnhofsnahe 2-Zi.-Wohnung 
in Allensbach

EG und barrierefrei, mit Terrasse und Gartenanteil, TG-Platz
ab sofort zu vermieten. Nur ruhiges Gewerbe möglich. 

E-Mail: jvps@gmx.de 

Allensbacher Ehepaar im Ruhestand sucht 

3-4-Zi.-Mietwohnung 
gezielt in Allensbach oder Hegne, wo wir 40 Jahre 
gelebt haben. Gerne Balkon oder Garten. 
Angebote bitte unter 07531 / 3612231 

Hilfe!
Wir sind Hundebesitzer von 2 liebevollen Möpschen und 
suchen dringendst ab sofort kleine günstige Wohnung

in hiesiger Umgebung. 

Bitte melden unter 07533 38 77 - Danke

2-3-Zi.-Wohnung EG 
von alleinstehender, berufstätiger Dame zum 01.01.2022 

gesucht. Tel. 0176/47374504 (ab 18.00 Uhr) 

Putzhilfe gesucht
für 3-köpfige Familie mit kleinem Hund in Allensbach, 

3 Std./wöchentlich auf 450,- Euro-Basis.
Tel. 07533 933 898



Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

NEU
Ansprechpartner vor Ort jetzt auch in Ihrer Nähe!

BODENSEE  •  LINZGAU  •  HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8 • 88662 Überlingen • 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu www.pflegehilfeplus.eu

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Hatha-Yogakurse auf der Reichenau
- Find your balance -

Einsteiger und Wiederanfänger willkommen!
montags 19.00 - 20.30 Uhr

donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr (hier noch freie Plätze!)
Anmeldung: kerstin-schimmelpfennig@t-online.de

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

ACHTUNG ZAHNGOLD   
Zahle bis zu 60,- € pro Zahnbrücke 

Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Infos 0 77 32 / 8 92 70 12 
www.rewa-immobilien.de

Wir haben Ihren Käufer schon!
Nutzen Sie unsere zahlreichen Bestands-Kunden!
Markt-Einwertung inklusive 

Profitieren Sie von über 25 Jahren 
Erfahrung und rufen Sie uns an! 
Tel. 0 77 32 / 8 92 70 12
renz@rewa-gmbh.org



LILIENTHALSTR. 7 • 78467 KONSTANZ
TEL.: 07531/6 27 00 • FAX: 07531/5 17 00
INFO@HM-PUTZ-STUCK.DE

Wir verwirklichen Träume und gestalten Ihre Räume!

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr + 14 - 17 Uhr | Sa 10 - 13 Uhr
Ein herzliches Dankeschön an die treuen Stammkunden!

Seestraße 50 • Insel Reichenau
Tel. +49(0)7534/1415

info@flottesohle-online.de • www.flottesohle-online.de

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE
bis 30.10.2021

UNGLAUBLICHE 70 %
AUF ALLES 
außer Secondhand



www.bestattungen-deggelmann.de

NEUERÖFFNUNG zum 2. November 2021

Physiotherapie am See | Yannik Huß 
Von-Steinbeis-Straße 16 | 78476 Allensbach
07533 949 80 44  | 0160 97 77 30 88 (alle Kassen und Privat) 

Physiotherapie 
am See

Yannik Huß 


